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Am Sonntag, 18.9., feiert die Freiwilli-
ge Feuerwehr Biberach das Herbst-
fest mit Brandschutztag beim Feuer-
wehrgerätehaus. An diesem Tag findet auch die Weihe ih-
res neuen Mannschaftstransportwagens durch Pfarrer
Reinhard Monninger sowie Gemeindereferent Markus
Kaupp-Herdick statt. Der Brandschutztag beginnt um
11.00 Uhr, die Schlüsselübergabe und Fahrzeugweihe
wird gegen 14.00 Uhr durchgeführt. Das Blasorchester 
Biberach sorgt ab 12 Uhr für musikalische Unterhaltung.
Am Nachmittag zeigt außerdem die Jugendfeuerwehr in
einer Schauübung ihr Können. 

Gemeinsam mit Feuerwehrkommandant Klaus Disch will
ich Sie alle recht herzlich zu dieser Veranstaltung einladen.
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Für den kommenden Sonntag ist der letzte Badetag im
Waldterrassenbad angekündigt. 

Das Schwimmbadteam bittet alle Schließfachbenutzer da-
rum, die Schließfächer zu leeren und die Schlösser zu ent-
fernen. Alle nichtgeöffneten Fächer werden von der Ge-
meinde geöffnet und entleert.

Ein herzlicher Dank gilt unserem gesamten Schwimmbad-
team, dem DLRG für die geleistete Beckenwacht und

 Familie Cengiz als Pächter des Kiosks für die gute Arbeit
in dieser Saison. 

Im Namen der Gemeinde bedanke ich mich bei allen Ba-
degästen für den Besuch und hoffe auf ein Wiedersehen
im nächsten Jahr. 
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Die langen Sommerferien gehen nun dem Ende entge-
gen. Das „Biberstarke Ferienprogramm“ hat mit 43 Veran-
staltungen wieder ein abwechslungsreiches Programm
mit jeder Menge Spaß und Unterhaltung geboten. Insge-
samt hatten wir in diesem Jahr 125 teilnehmende Kinder.
An dieser Stelle danke ich allen 29 beteiligten Vereinen,
Firmen, Organisationen und Privatpersonen recht herzlich
für ihr großes Engagement. Eine Einladung zur gemeinsa-
men Nachbesprechung wird folgen.

Mit dem Ferienende geht ab kommender Woche auch 
die Schule wieder los. So sind wieder viele Kinder und 
Jugendliche auf dem Schulweg anzutreffen.

Auf diesem Wege will ich alle Verkehrsteilnehmer um er-
höhte Vorsicht und Rücksichtnahme bitten.

Den ABC-Schützen und auch allen anderen Schülern wün-
sche ich viel Spaß und Erfolg im diesem Schuljahr.

Genießen Sie das Wochenende mit angenehmen spät-
sommerlichen Temperaturen!

Ihre

Daniela Paletta

Bürgermeisterin
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Aufgrund des Brandschutztages der Freiwilligen Feuerwehr
 Biberach ist die Brucher Straße im Bereich des Anwesens 
Nr. 14 in der Zeit von 9.00 bis 19.00 Uhr am Sonntag,
18.09.2016, vollständig abgesperrt.

Die Umleitung erfolgt über die Friedenstraße – Bahnhofstraße
– Am Sportplatz und umgekehrt und ist entsprechend ausge-
schildert.

Verkehrsteilnehmer sowie die betroffenen Anwohner werden
um Verständnis gebeten. 

Bürgermeisteramt Biberach
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der nächste Sprechtag findet am Donnerstag, dem 29. Sep-
tember 2016, in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr in der
Ortsverwaltung Prinzbach statt. 

Damit möglichst viele Bürgerinnen und Bürger diesen Termin
wahrnehmen können, bitte ich zur besseren Planung um vor-
herige telefonische Terminvereinbarung mit Angabe Ihres
 Anliegens unter der Telefon-Nr. 07835 / 6365-12. Vielen Dank.

Hinweis: In meinem Amtszimmer im Rathaus Biberach findet der
nächste Termin am Donnerstag, 27. Oktober 2016, statt.

Ich freue mich auf Sie.

Ihre

Daniela Paletta, Bürgermeisterin
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Sekretariat

Bürgerservice/Bauen

Bürgerservice                                                                                       

Bauen/Einsichtstelle Grundbuch 

Finanzen 

TECHNISCHE BETRIEBE

Gemeindebauhof/
Wasserversorgung

Waldterrassenbad

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Freiwillige Feuerwehr Biberach

Freiwillige Feuerwehr Biberach – Abt. Prinzbach

KATH. KINDERGARTEN ST. BLASIUS

KATH. KINDERGARTEN ST. BARBARA

KINDERTAGESSTÄTTE FLIEGERKISTE GMBH

GRUNDSCHULE BIBERACH

LERNZENTRUM KINZIGTAL

FORSTREVIER ZELL-BIBERACH

BEZIRKSSCHORNSTEINFEGER

SPRECHTAG FÜR BAUHERREN UND PLANER
Baurechtsbehörde Zell am Harmersbach

GRUNDBUCHANGELEGENHEITEN
Amtsgericht Achern

ENERGIEBERATUNG/INFORMATION
Ortenauer Energieagentur GmbH

ABWASSERZWECKVERBAND 
KINZIG- UND HARMERSBACHTAL

OFFENE JUGENDARBEIT BIBERACH

ORTSVERWALTUNG PRINZBACH
Ortsvorsteher Klaus Beck:
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Öffnungszeiten:Gemeinde 77781 Biberach/Baden, 
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Fundsachen bzw. nähere Angaben zu den Fundgegenständen
können auch online abgefragt werden auf der Homepage der
Gemeinde Biberach: www.biberach-baden.de unter »Rathaus/
Service/Fundinfo«.

Fundgegenstände können beim Bürgermeisteramt Biberach,
Bürgerbüro, abgeholt werden.

\��z��{�{
Für die Unterbringung von Fundtieren ist für Biberach und den
Ortsteil Prinzbach der Tierschutzverein Kinzigtal e. V., Telefon:
07831 9691071 oder Mobil: 0151 15619429 zuständig. 

Wir möchten darauf hinweisen, dass die Gemeinde Biberach
für andere Unterbringungen keine Kosten übernimmt. 

Gemeinde Biberach
– Ortenaukreis –

Die Gemeinde Biberach stellt zum 1.9.2017 einen Aus -
bildungsplatz zum/zur 

Verwaltungsfachangestellten
zur Verfügung. 

Nähere Informationen über die Ausbildung (Anforderungs-
profil/Aufgabengebiet) finden Sie unter www.biberach-ba-
den.de.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann richten Sie Ihre Bewerbung mit allen Unterlagen bis

spätestens 30.09.2016 an die Gemeinde Biberach, Perso-
nalstelle, Hauptstr. 27, 77781 Biberach. 

Für Fragen steht Ihnen Frau Bauer, Tel. 07835/6365-23, 
E-Mail: martina.bauer@biberach-baden.de gerne zur Ver -
fügung.  
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Vorgezogener Abrechnungstermin! 

Im Rahmen des Gesetzes zur Reform des
Gemeindehaushaltsrechts hat der Landtag
am 22.04.2009 mit Änderung vom
11.04.2013 beschlossen, dass die Kommu-
nen im Land Baden-Württemberg bis spä-
testens 2020 auf das Neue Kommunale Haushals- und
Rechnungswesen (NKHR) umstellen müssen. 

Die Gemeinde Biberach wird zum 01.01.2017 auf das NKHR
umstellen. 

Diese Umstellung hat auch Auswirkungen auf die Jahres -
endabrechnung Wasser/Abwasser für das Jahr 2016. 

In der Regel findet die Selbstablesung immer zum 31.12. ei-
nes Jahres statt. Aufgrund der Umstellung auf das NKHR
zum 01.01.2017 ist die Jahresendabrechnung 2016 jedoch
vorzuziehen. 

Die Ablesekampagne 2016 beginnt bereits Ende September
mit der Übersendung der Ablesebriefe und  endet Ende No-
vember mit Versand der Jahresendabrechnungen. Der Ab-
rechnungszeitraum bleibt dabei unverändert (01.01.-31.12.).
Der Zeitraum zwischen Selbstablesung und 31.12. erfolgt
über eine automatische Hochrechnung. 

Wir möchten bereits vorsorglich darauf hinweisen, dass not-
wendige Korrekturen an der Jahresendabrechnung in be-
gründeten Fällen erst nach dem 01.01.2017 erfolgen kön-
nen, da das EDV-Programm aufgrund der Umstellung im De-
zember 2016 nicht zur Verfügung steht. 

Der zum 01.10.2016 fällige Abschlag für die Verbrauchsmo-
nate Juni - September bleibt unverändert bestehen. 

Die Jahresendabrechnung 2017 erfolgt dann wieder wie ge-
wohnt zum 31.12.2017. 

Wir danken für Ihr Verständnis.

Gemeinde Biberach 
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Mit Schreiben vom 04.08.2016 hat die Gemeinde die betroffe-
nen Grundstückseigentümer über die Hintergründe der anste-
henden Nachveranlagung von Abwasser- und Wasserversor-
gungsbeiträgen informiert. In diesem Zusammenhang wurde
auch das weitere Vorgehen skizziert. Da zwischenzeitlich einige
Widersprüche gegen die geplante Beitragsergebung eingegan-
gen sind, möchten wir Ihnen hierzu Folgendes mitteilen:

• Unser Schreiben vom 04.08.2016 stellt keinen Bescheid dar.
Es handelt sich hierbei lediglich um ein Informations -
schreiben. Die Einlegung eines Widerspruchs ist somit nicht
möglich. 

• Wie in unserem Informationsschreiben skizziert, erfolgt die
Beitragserhebung voraussichtlich im Oktober 2016 mittels
widerspruchsfähiger Bescheide. Gegen diese können Sie
dann Widerspruch einlegen. 

• Widersprüche, die im Vorgriff auf diese Bescheide eingelegt
werden, sind unzulässig und gehen somit ins Leere. Wir bit-
ten Sie daher, von weiteren Widersprüchen abzusehen und
die Bescheide abzuwarten.

dwy~��|

Die Gemeinde Biberach trauert um

Herrn Altgemeinderat 

m{�z{���X�{�}
Der Verstorbene war von 1975 bis 1984 Gemeinderat der
Gemeinde Biberach. In dieser Zeit hat er sein Wissen und
seine Erfahrung in diese ehrenamtliche Tätigkeit einge-
bracht.

Die Gemeinde Biberach dankt dem Verstorbenen für seine
wertvollen Dienste. Wir werden Wendelin Breig in  guter
und dankbarer Erinnerung behalten.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Für die Gemeinde Biberach und den Gemeinderat

Daniela Paletta

Bürgermeisterin
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Der letzte Badetag der Saison 2016 ist am Sonntag, 11. Sep-

tember 2016.

Die Schließfachbenutzer werden gebeten, die Schließfächer zu
leeren und die Schlösser zu entfernen. Nach Beendigung der
Badesaison werden die noch verschlossenen Schließfächer
von der Gemeinde geöffnet und entleert.

Wir bedanken uns bei allen Badegästen für ihre Treue in dieser
Saison und wünschen allen eine gute Zeit. Wir freuen uns, wenn
Sie uns auch im kommenden Jahr wieder besuchen werden. 

Ihr Schwimmbadteam des Waldterrassenbads Biberach
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• Dienstabend

Am Montag, 12.09.2016, 19.30 Uhr, findet der
nächste Dienstabend statt. Vollzählige Teilnahme

wird erwartet.                                                   Der Kommandant

• Alterskameraden

Wir treffen uns heute, 9.9. um 19 Uhr am Minigolf.
                                                                                      Der Obmann
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Dienstabend

Am Montag, den 12. September 2016, um 19.30
Uhr findet der nächste Dienstabend statt.

Um punktliches und vollzähliges Erscheinen Um punktliches
und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Stellv.- Abt. Kommandant Gerhard Huber 
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Öffnungszeiten:
(Einlass 45 Minuten vor Ende der Öffnungszeit)

Nebensaison bis 15.6. 
sowie ab 16.8. bis Saisonende:
Mo.-Fr. von 9.30 Uhr - 20.00 Uhr
Sa., So. von 9.30 Uhr - 20.00 Uhr

Hauptsaison ab 16.06.-15.08.
Mo.-Fr. von 9.30 Uhr - 21.00 Uhr
Sa., So. von 9.30 Uhr - 20.00 Uhr

Schlechtwetterregelung:
9.30 -11.00 Uhr u. 17.00 - 19.00 Uhr

Frühschwimmen:
Di. u. Do. 
von 7.00 -8.30 Uhr

Öffnungszeiten:
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Grundschule  Biberach

iy~���w~�{�x{}���HFGLEGM
Nach herrlichen Sommerferien beginnt am kommenden Mon-
tag, 12. September 2016, an der Grundschule Biberach für al-
le Grundschüler der Klassen 2 bis 4 um 8.35 Uhr der erste
Unterrichtstag im neuen Schuljahr 2016/17 und endet bereits
um 12.15 Uhr. Die Kernzeitbetreuung und die flexible Nachmit-
tagsbetreuung bei Frau Schöner steht ab dem ersten Schultag
in vollem Umfang zur Verfügung. 

Die Fahrzeiten des Schülerbusses für die Prinzbacher Schüler
sind wie im vergangenen Schuljahr festgelegt. Zur 1. Stunde
fährt der Schülerbus um 6.55 Uhr, zur 2. Stunde um 7.55 Uhr
beim Anwesen Welle in Prinzbach ab. Die Heimfahrt nach der
5. Stunde erfolgt um 12.23 Uhr und nach der 6. Stunde um
13.25 Uhr an der Grundschule. Die durch die Fahrzeiten
notwen dig werdende Betreuung der Prinzbacher Grundschüler
vor Unter richtsbeginn und nach Unterrichtsende wird von der
Grundschule Biberach organisiert. 

Am zweiten Schultag, Dienstag, 13. September, findet für alle
Kinder der Klassen 2 bis 4 um 8.00 Uhr ein Gottesdienst zum
Schuljahresanfang statt. Die Kinder treffen sich um 7.45 Uhr
im Klassenzimmer mit ihren Klassenlehrern.

Der wöchentliche Schülergottesdienst wird dann wie bisher
immer am Dienstag um 7.45 Uhr stattfinden. Eingeladen sind
insbesondere die Drittklässler. Aber auch die Schüler aus den
anderen Klassenstufen sind herzlich will kommen.

Die Einschulung der Schulanfänger findet am Samstag, 17.
September 2016, statt. Nach dem Gottesdienst, der um 9.30
Uhr in der St.-Blasius-Kirche in Biberach beginnt, werden die
Schulanfänger gegen 10.05 Uhr in der Aula unserer Schule
will kommen geheißen. Um 12.15 Uhr endet für unsere Schul-
anfänger der erste Unterrichtstag. 

Nach der Einschulungsfeier stehen wir Ihnen, liebe Eltern, in
der Aula für offene Fragen zur Verfügung. In dieser Zeit werden
in der Aula Getränke und etwas Gebäck angeboten. 

Wir wünschen jetzt schon allen Schülern und besonders den
Schulanfängern viel Freude und Erfolg im kommenden Schuljahr.

Marianne Schnaiter-Christ
Janna Springmann
Kommissarische Schulleitung

Der Fachbereich Finanzen informiert:
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Zur Erinnerung:
Jeder über drei Monate alte
Hund ist steuerpflichtig und
muss umgehend bei der Ge-
meinde angemeldet werden.

Der Anmeldevordruck ist auf dem
Rathaus im Fachbereich Finanzen
sowie im Bürgerbüro erhältlich
oder steht als Formular auf unse-
rer Homepage www.biberach-ba-
den.de zum Download bereit.

Wir bitten alle Hundehalter, die ihrer Anzeigepflicht noch
nicht nachgekommen sind, dies unverzüglich nachzuho-
len. Leichtfertige oder vorsätzliche Zuwiderhandlungen
gegen diese Verpflichtung stellen eine Ordnungswidrig-
keit dar, die mit einer Geldbuße geahndet werden kann.

Bei Rückfragen steht Ihnen der Fachbereich Finanzen, Te-
lefon 07835/6365-23, gerne zur Verfügung.
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Mittwoch, 14. September 2016 Grüne Tonne

Bitte stellen Sie den Müll ab 6.00 Uhr zur Abholung bereit.

Problemstoffsammlung
Gengenbach
• Samstag, 17. September 2016, 09.00 – 16.00 Uhr, 

Parkplatz bei der Kinzigtalhalle
Biberach
• Montag, 19. September 2016, 14.30 – 18.00 Uhr, 

Parkplatz Sport- und Festhalle

Für weitere Auskünfte und Informationen zur Verwertung und 
Beseitigung von Abfällen im Ortenaukreis steht das Abfall -
beraterteam des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter Tel.-Nr. 0781
805-9600, -9532, -9610, -9615 und -9623 gerne zur Ver fügung.

Sperrmüllabfuhr 
Die Sperrmülltermine für das laufende Jahr finden Sie wie
gewohnt im Abfallabfuhrkalender. 

Zudem teilt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenau-
kreis mit, dass auf der Deponie Seelbach-Schönberg
und Haslach im Kinzigtal „Vulkan“ Sperrmüll das ganze
Jahr über kostenlos angeliefert werden kann. 

Die Öffnungszeiten der beiden Deponien sind wie folgt:
Montag – Freitag:
Sommer: 7.30 – 12.30 u. 13.00 – 16.45 Uhr
Winter: 8.00 – 12.30 u. 13.00 – 16.45 Uhr
Sommer/Winter: jeden Sa. 8.00 – 13.00 Uhr
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Der Schülehof in Prinzbach ist ein beliebtes Ziel für zahlreiche
Urlaubsgäste im Kinzigtal. Ortsvorsteher Klaus Beck konnte
weitere Gästeehrungen auf dem ruhig gelegenen Ferienhof vor-
nehmen.

Zunächst dankte Ortsvorsteher Klaus Beck dem Ehepaar Schiff-
macher aus Eggenstein-Leopoldshafen für 15 Aufenthalte. 

Familie Schiffmacher kommt immer wieder gerne nach Prinz-
bach. Hier findet das Rentnerpaar beste Erholung und kann sich
hervorragend vom Alltag entspannen. Sie werden von einem En-
kel und dessen Frau begleitet. Besonders die charmanten klei-
nen Städtchen im Kinzigtal haben es ihnen angetan - diese gehö-

ren bei jedem Aufenthalt zum festen Ausflugsprogramm. 

Außerdem konnte der Prinzbacher Ortsvorsteher die Ferien-

gäste Corinne Pfitzer und Hans Thelen für 25 Aufenthalte eh-

ren. Die beiden kommen häufig mit Freunden hierher, um auch

diesen die Vielfalt des Schwarzwaldes zu zeigen. Sie freuen

sich bereits heute auf den nächsten Besuch bei der Familie

Schüle. Dieser ist schon jetzt fest gebucht. 

Ortsvorsteher Klaus Beck überbrachte Glückwünsche der Ge-

meinde Biberach und bedankte sich mit Urkunden und Präsen-

ten für die zahlreichen Aufenthalte im idyllisch gelegenen Sei-

tental: „Nur wer sich rundum wohlfühlt, wiederholt einen Urlaub

am selben Ort“. Er dankte in diesem Zuge gleichzeitig der Fa-

milie Schüle für die vorbildliche Gastfreundschaft. 

Auch die Gastgeber hatten als Anerkennung einen Geschenk-

korb für die jahrelange Treue zu ihrem Ferienhaus übergeben.

Außerdem luden sie im Anschluss an die Ehrungen zu einem

großzügigen Vesper mit heimischen Spezialitäten ein.
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Geheime Orte entdecken:
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Der Adler, das Hoheitszeichen der Reichsstadt Zell, ziert bis

heute das Zeller und Gengenbacher Wappen, obwohl die

Reichstadtherrlichkeit 1805 zu Ende ging. In ihrer Reichsstadt-

zeit haben Zell und Gengenbach an mehreren Stellen ihre

Grenze mit Steinen markiert, die ihre jeweiligen Adler zeigen –

den Gengenbacher Adler mit einem Fisch und den Zeller Adler

mit einer Hechel auf der Brust.
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Ihre Nachbarschaftshilfe in Biberach,
Mühlgartenstr. 11 (alte Kirchenmühle).

Sprechstunden:

Montag:    10.00 Uhr – 11.00 Uhr

Donnerstag: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

Einsatzleitung: Ruth Champion und Andrea Mäntele

Telefon: 0151 72 42 43 08

E-Mail: hilfevonhauszuhaus-biberach@t-online.de

Homepage: www.hilfe-von-haus-zu-haus-biberach.de

Wir sind für Sie da! Für Alt und Jung…

– für ältere, kranke oder behinderte Menschen (z.B. hauswirt-

schaftliche Unterstützung im und ums Haus, Wäschepflege,

Begleitung zum Arzt, Behörde oder Veranstaltungen, Gesprä-

che, Vorlesen, Spaziergänge)

– für Familien im Haushalt (z.B. hauswirtschaftliche Hilfe, Kin-

derbetreuung in Notsituationen)

– für pflegende Angehörige (Unterstützung für pflegende Fami-

lienmitglieder insbesondere Entlastungsdienst für demenz-

kranke Menschen) 

Rufen Sie uns unverbindlich an. Wir beraten Sie gerne.

Ihr Team von Hilfe von Haus zu Haus Biberach e.V.
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Dienstag 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Mittwoch 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Donnerstag 16.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Angeboten werden neben den Möglichkei-

ten, die der Treff bietet (Billard, Kicker,

Dart, Spiele…) verschiedene Aktionen, die Angelika für und

mit Euch anbietet. 

Kommt vorbei, macht mit, habt Spaß bei uns im Biberacher

Jugendtreff.



2014 haben Günter Schwendemann und Dieter Petri mit Unter-
stützung des Historischen Vereins Zell a. H. die Steine aufge-
sucht, gereinigt und ihre Standorte in einer Wanderkarte einge-
tragen.

Am Samstag, dem 10.09.2016, laden die Tourist-Info Biberach
und die Ferienregion Brandenkopf zu einer Grenzsteinwande-
rung ein. Ziel sind bei diesem Mal die beiden Adlergrenzsteine
in „Fröschbach-Scherlesgrund“ und am „Unteren Eichgraben“.
Sie markieren mit dem Reichsadler die ehemalige Grenze der
beiden Reichsstädte Zell a. H. und Gengenbach, heute die
Grenze zwischen Biberach und Gengenbach. 

Bis 1803 gehörte Biberach als Stabgemeinde zur Reichsstadt
Zell a. H. Danach wurde Biberach selbstständig. An die Stelle
des Vogts und der sechs Geschworenen trat ein Bürgermeister
mit Gemeinderäten. 

Die Wanderführer, Revierförster Klaus Pfundstein und Dieter Petri,
geben Informationen zum Wald und zur Geschichte. Die Wander-
strecke beträgt etwa 6 km, der Höhenunterschied etwa 100 m. Der
Zugang zu den versteckten Steinen führt stellenweise durch un-
wegsames Gelände. Es ist festes Schuhwerk erforderlich.

Treffpunkt in Biberach ist um 14.00 Uhr, Parkplatz Sportplatz/
Festhalle. Die Teilnahme ist kostenfrei. Nach Abschluss werden
Fahrgemeinschaften zur Einkehr in der Vesperstube Brosamer
gebildet. Eine Karte mit sämtlichen 18 Adler-Grenzsteinen ist in
den Tourist-Infos der Ferienregion Brandenkopf sowie in den
Zeller Buchhandlungen Kopf und Richter erhältlich.

Weitere Infos gibt es bei der Tourist-Information Biberach.

Museum Kettererhaus 
Geöffnet von Mai bis Oktober
Dienstag: 15.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Sonntag 
des Monats: 11.00 – 13.00 Uhr
(Für Gruppen sind auf Anfrage auf Anfrage auch Besichtigungen
zu anderen Öffnungszeiten möglich).

Minigolf Biberach
Bei schönem Wetter ist die Minigolfanlage geöffnet. 
Öffnungszeiten:
Mai – September: 10.00 Uhr – 21.00 Uhr, Spielstart bis 19.30 Uhr
Oktober: 10.00 Uhr – 20.00 Uhr, Spielstart bis 18.30 Uhr
>Z{�i��{�x{���{x������x{�}��{�m{��{���}��y~D?
Die Pächter-Familie Diederich-Chou freut sich auf Ihr Kommen.

Angebot für Feriengäste und Daheimgebliebene:

Geführte Wanderungen in und um Biberach 2016
Der Schwarzwaldverein – Ortsgruppe Biberach bietet im August
und September auf Anmeldungen geführte Wanderungen an. 
Durch Nachfrage bei der Tourist-Info können Gruppen ab vier Per-
sonen einen Termin vereinbaren. Die Teilnahme an den Wande-
rungen ist und nur mit festem Schuhwerk möglich. 
Auf Anfrage können die Touren vereinbart werden. 
Weitere Informationen und Anmeldungen an: Tourist-Info Biber -
ach, Hauptstraße 27, 77781 Biberach, Tel.: 07835/6365-11, Fax:
07835/6365-30, E-Mail: tourist-info@biberach-baden.de.

e��{�w�{�i��w�Ê{�|�~�{�HFGL7
Der Ortenauer Straußenführer für das Jahr 2016 ist in der Tourist-
Info Biberach zum Preis von 1,50  erhältlich. 

Europapark-Eintrittskarten Sommersaison 2016
Die Eintrittskarten für die Sommersaison des Europaparks können
in der Tourist-Info erworben werden.
Die Eintrittspreise betragen in diesem Jahr:
Erwachsene 44,50 
Kinder (4 – 11 Jahre) 38,50 

V{tw�suz
jjYY ffUUbb gghhUU`̀hh iibb [[gg CC
ddffcc[[ffUUaaaa
vom 9.9. bis 30.9.2016

ks�
ks��
k�S

GL

V]VYfUW\ �Z�w{�syBODgw��w�tw�HFGL

Freitag, 09.09.2016, 14.30 - 19.30 Uhr:
Blutspenden. DRK Ortsverein  Biberach, Sport- und Festhalle

Samstag, 10.09.2016, 14.00 Uhr:
Geführte Adlersteinwanderung – »Geheime Orte entdecken«. Tourist-Info
Biberach mit Wanderführer Dieter Petri und Förster Klaus Pfundstein, Treff-
punkt: Parkplatz Sportplatz/Festhalle

In der Tourist-Info erhältlich:
•  Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps in einer Sammelmappe für 2,00 .

Alle Touren können auch im Erlebnisportal unter www.naturparkschwarzwald.de
eingestellt und heruntergeladen werden.

•  Wanderkarte Ferienregion Brandenkopf/Gengenbach    (Verkaufspreis:  6,90 )
• Tourenradkarte »Sagen u. Mythen der Ortenau« –

E-Bike- und Tourenradstrecke                                              (Verkaufspreis:  7,90 )
•  Tourenbuch Kinzigtal-Radweg mit kompl. Wegbeschreibung 

und Kartenmaterial                                                                (Verkaufspreis: 14,80 )
•  Mountainbike-Karte Vorderes Kinzigtal                               (Verkaufspreis:  6,90 )
•  Heimatbuch von Biberach                                                   (Verkaufspreis: 18,40 )
•  Volksliederbuch »Sing dich ins Glück«                               (Verkaufspreis:  2,00 )
•  »Biberacher Postkarten«                                                       (Verkaufspreis:  1,00 )
•  Ortenauer Straußenführer                                                    (Verkaufspreis:  1,50 )
•  Karte Adlergrenzsteine                                                         (Verkaufspreis:  4,90 )
•  Auf Vorbestellung: Biberacher Whiskykugeln
                                                         (kleine Packung: 9,00 , große Packung: 14,00 )
Kostenlos
•  Freizeitpost
•  Flyer »Hier liegt das Gute so nah« – Hofgüter und Erzeuger in Biberach u. Prinzbach
•  Flyer Kinzigtalradweg, Mountainbike-Strecken und vieles mehr.

h�~{�w}{z{�^��{��B]w����
��{���z
l{��{����x{���X�x{�wy~��zf����xwy~
Montag

Gasthaus »Linde«, Manfred Weng, Erzbach 11, 77781 Biber -
ach, Tel. 07835/3333
Restaurant & Pizzeria, Clubheim Fußballverein, Am Sportplatz,
77781 Biberach, Tel. 07835/8662

Hotel-Restaurant »Badischer Hof«, Karl-Heinz Bühler, Prinz-
bach, Dörfle 20, 77781 Biberach, Tel. 07835/636-0, ab 
17.30 Uhr geöffnet

Dienstag

Landgasthaus »Kinzigstrand«, Richard Schüle, Reiherwald 1,
77781 Biberach, Tel. 07835/3342 und 63990

Gasthaus »Linde«, Manfred Weng, Erzbach 11, 77781 Biber -
ach, Tel. 07835/3333, ab 16.30 Uhr geöffnet

Landgasthaus »Ponyhof«, W. Melder, Erzbach 6, 77781 Biber -
ach, Tel. 07835/7289

Gasthaus »Alte Schmiede«, Brauereistraße 7, 77781 Biberach,
Tel. 07835/3228.

Mittwoch

Gasthaus »Kreuz«, Anna Smithson, Hauptstraße 26, 77781
 Biberach, Tel. 07835/549250

Gasthaus »Kreuz«, Peter Neumaier, Prinzbach, Untertal 7,
77781 Biberach, Tel. 07835/426420

Samstag

Gasthaus »Kreuz«, Anna Smithson, Hauptstraße 26, 77781
 Biberach, Tel. 07835/549250, ab 16.00 Uhr geöffnet 
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FV Biberach II – FC Wolfach II                              1 : 8
FV Biberach I – FC Wolfach I                                 0 : 4

SV Dörlinbach II – FV Biberach II
SV Dörlinbach I – FV Biberach I

Freitag, 16.09.2016, 19.00 Uhr:
Ausstellungseröffnung mit Vortrag von Dr. Dieter Petri. Historischer Ver-
ein, Mitgliedergruppe Biberach, Pfarrkirche St. Mauritius

Freitag – Sonntag, 16.09.2016 - 18.09.2016:
Ausstellung des Historischen Vereins: »725 Jahre nach der Ersterwäh-
nung eines Prinzbacher Pfarrers«. Historischer Verein, Mitgliedergruppe
Biberach, Pfarrhaus Prinzbach

Sonntag, 18.09.2016, 8.25 Uhr:
Weinwanderung am Kaiserstuhl. Schwarzwaldverein Ortsgruppe Biberach,
Treffpunkt: Bahnhof

Sonntag, 18.09.2016, 9.00 Uhr:
Kirchenpatrozinium in St. Mauritius mit anschließendem Mauritiushock
am alten Schulhaus. Pfarrei St. Mauritius, Prinzbach, St. Mauritius Kirche,
Prinzbach

Sonntag, 18.09.2016, 11.00 - 17.00 Uhr:
Herbstfest mit Brandschutztag und Fahrzeugweihe. Freiwillige Feuerwehr
Biberach, Feuerwehrgerätehaus

Mittwoch, 21.09.2016, 19.00 Uhr:
Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates. Gemeinde Biberach, Rathaus
Prinzbach, Bürgersaal

Donnerstag, 22.09.2016, ca. 10.15 Uhr:
Café international. Pfarrgemeinde Biberach, Kath. Kirche St. Blasius, Chor-
saal

Freitag, 23.09.2016, 15.00 Uhr - ca. 17.00 Uhr:
Durchfahrt Baiersbronn Classic. Baiersbronn Touristik. Biberach/Frösch-
bach

Sonntag, 25.09.2016, 10.00 Uhr:
Gottesdienst zum Jubiläum 40 Jahre kfd Biberach. Katholische Frauenge-
meinschaft, Katholische Kirche St. Blasius

Montag, 26.09.2016, 19.00 Uhr:
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates. Gemeinde Biberach, Rathaus
 Biberach, Bürgersaal

Mittwoch, 28.09.2016, 19.30 Uhr:
Vortragsabend: Homöopathie für Kinder. Referentin: Elke Senn, Diplom-
Biologin, Kath. Bildungswerk Biberach/Steinach. Kath. Kirche St. Blasius,
Chorsaal

Freitag, 30.09.2016, 19.00 - 01.00 Uhr:
Narrenkeller geöffnet. Narrenzunft Biberach, Narrenkeller im Museum
 Kettererhaus
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ASV Nordrach II – DJK Prinzbach II 
ASV Nordrach I – DJK Prinzbach I 

19.00 Uhr Bezirkspokalspiel: DJK Prinzbach – SV Ortenberg

 
B-Jugend

Bezirkspokal: SV Haslach - SG Prinzbach

Bambinis und F-Jugend

Training Bambinis

 

Mixed 40, 1.BL: TC Waldkirch –
TC Biberach/TC Nordrach                            5:4

Mixed, 2.BL: TC Biberach/TC Zell 1 – 
TC Mundingen                                                9:0

Mixed, 1.KL: TC Biberach/TC Zell 2 – 
TC Hohberg                                                     6:3

Mixed: TC Biberach/TC Zell 2– TC Kehl
Mixed 40: TC Biberach/TC Nordrach – TC Freiburg

Heute, Freitag, 9.9.2016,

Morgen, Samstag, 10.9.2016

Sonntag, 11.9.2016, 



Heute, Freitag, 9.9.2016, von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Sport- und Festhalle, Brucher Straße 14, 77781 Biberach

Bitte zur Blutspende den Perso-
nalausweis mitbringen.

„Rechtspopulisten in den Parlamenten - Heraus-
forderung für unsere Demokratie“

am Montag, 12. Sept. 2016, um 19.00 Uhr im Evangelischen
Gemeindezentrum, Poststraße 16, 77652 Offenburg
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Elvira Drobinski-Weiß MdB

Dienstag, 13. September,

Die Vorstandschaft

15. Septem-
ber 

 

Die Vorstandschaft

Sonntag,
18. September 2016. 

Freitag, 23.09., 
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Nordic Walking

14. Oktober - Generalversammlung

22. Oktober – 40-Jahre – Jubiläumsfahrt

29. Oktober - Brettlemarkt in der Schloßwaldhalle

Donners-
tag, 15. September, um 16 Uhr 

Bürgergemeinschaft 
„Östlich der Bahnlinie“
Wir laden die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Biberach zur Informationsveranstaltung zum Bebauungsplan „Öst-
lich der Bahnlinie“ am Donnerstag, dem 15. September 2016, um
19.00 Uhr in die Turn- und Festhalle Biberach herzlich ein.
Wir wollen über den aktuellen Stand sowie über das weitere 
Vorgehen informieren.
Da uns bereits Kosten angefallen sind (z. B. Hallenmiete), bitten wir
die Besucher an diesem Abend um einen Unkostenbeitrag in Hö-
he von 3,-- Euro pro Person.
Des Weiteren benötigen wir noch freiwillige Helfer für die Bestuh-
lung der Halle. Falls Sie uns helfen möchten, setzen Sie sich bitte
unter der Handynummer: 0171-2619398 (Timo Lienhard) in Verbin-
dung.
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Damit Sie ohne langes Suchen die 
Homepage der Gemeinde Biberach
besuchen können, finden Sie hier ei-
nen sog. „QR Code“. Mit nur einem
Schritt erfahren Sie alles Wissenswerte
über die Gemeinde Biberach. 

Um diesen „QR Code“ zu scannen,
müssen Sie eine sog. „QR Code-App“
auf Ihrem Smartphone, Tablet, etc. installieren und dann einfach
die Kamera an den „QR Code“ halten.

W��}{�{��{X���z{�C��zi{~x{~��z{��{�C
~��|{{DlD>WXi^?
Retinaprothesensystem ARGUS II – Einladung zum Offenen Treff

der  Allgemeinen Blinden- und Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH) –

Landesverband für Menschen mit Behinderungen –  Regionalgrup-
pe Baden   

Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. lädt alle interessierte Bürge-

rinnen und Bürger und natürlich ihre Mitglieder zum Offenen Treffen am

Samstag, dem 17. September 2016 ein. Treffpunkt: Schlosshotel Karlsru-

he, Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe. 

Wir dürfen ab 15 Uhr Frau Kohlhaas zum Thema „ARGUS II Retinapro-

thesensystem“ begrüßen. Sie ist für alle Fragen offen und wird aus eige-

ner Erfahrung berichten.

Das Argus II Retinaprothesensystem (Argus II) ist als bionisches Auge

oder als Retina Implantat bekannt. Es ist für die Elektrostimulation der

Retina zur Anregung der optischen Wahrnehmung bei blinden Men-

schen bestimmt.

Herzlich Willkommen sind alle Interessierten und natürlich unsere Mitglie-

der aus den Landkreisen Rhein-Neckar-Kreis, Neckar-Odenwald-Kreis,

Karlsruhe, Enzkreis, Rastatt, Ortenaukreis, Emmendingen, Lörrach,

Waldshut, Breisgau-Hochschwarzwald sowie den Stadtkreisen Mann-

heim, Karlsruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden und Freiburg. 

Um besser planen zu können, wäre ich Ihnen für eine kurze Anmeldung

dankbar und zwar unter folgenden Kontaktdaten: Telefon: 0 7 21 – 13 29

699 oder E-Mail: rg-baden@abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit der

ABSH erfahren Sie auf unserer Homepage unter www.abs-hilfe.de 

Ihr Harald Frase, Leiter der Regionalgruppe

„Sport und Bewegung trotz(t) Erkrankung und Krebs“: 

m����~��d��z�ymw����}
Nordic Walking ist in funktioneller Anwendung als Einstiegsmöglichkeit

in ein sportliches Training, als Ergänzung zu bereits vorhandenen Bewe-

gungskonzepten, aber auch als Therapieform bei verschiedenen Be-

schwerdebildern einsetzbar – so zum Beispiel bei Krebserkrankungen.

Eine Einführung ins Nordic Walking bietet Nicole Jehle, Sporttherapeu-

tin an der MediClin Staufenberg Klinik im Rahmen der Veranstaltungs-

reihe „Leben Krebs Leben“, die durch das Onkologische Zentrum Orte-

nau initiiert wird. Der Workshop findet am Dienstag, 20. September, um

17 Uhr statt. Treffpunkt ist am Außengelände/Skulpturenpark, MediClin

Staufenburg Klinik, Burgunderstr. 24, Durbach. Die Teilnahme ist kos-

tenlos. Um Anmeldung wird gebeten unter Tel. 0781 472-3030 oder per

E-Mail an sportmedizin@og.ortenau-klinikum.de. Mindestteilnehmer-

zahl: 6.
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Adresse:    Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                Tel.: 0 78 35 / 63 58 – 0, Fax: 63 58 – 14
                E-Mail: kontakt@se-zell.de, Internet: www.se-zell.de

Pfarrbüro-Öffnung: Mo., Mi., Fr.: 9 – 11 Uhr, Di.-Nachm.: 15 – 17 Uhr

Seelsorge:  Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
                Telefon:  0 78 35 / 63 58 – 12 
                Pfarrhaus Nordrach: 0 78 38 / 92 78 37
                E-Mail:    bonaventura.gerner@se-zell.de

                Judith Müller, Gemeindereferentin O’harmersbach
                Telefon:  0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro) 
                               0 78 37 / 92 25 19    (Privat)
                E-Mail:    judith.mueller@se-zell.de

                    Markus Kaupp-Herdick, 
                    Gemeindereferent Biberach/Prinzb.
                Telefon:  0 78 35 / 54 99 75
                E-Mail:   markus.kaupp-herdick@se-zell.de

                    Br. Pirmin Heppner, Diakon
                Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

Katholische Kirchengemeinden

St. Ulrich Nordrach

St. Symphorian Zell am Harmersbach

St. Gallus Oberharmersbach

St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Seelsorgeeinheit
Zell a.H.

Kirchliche Nachrichten

Liebe Christinnen und Christen

in der Seelsorgeeinheit –

Gelöbniswallfahrt 
am Samstag, 10. September

Zu den Marienfesten finden in unserer Wallfahrtskirche re-

gelmäßig Wallfahrtstage statt, an denen zahlreiche Pilger

kommen und ihre Bitten, ihre Nöte und auch ihren Dank zu

Maria bringen. In Kriegs- und Katastrophenzeiten wurden

außerordentliche Wallfahrten abgehalten und gelobt. Als

das Tal und die Stadt Zell im Pfälzischen Erbfolgekrieg

1689 von den französischen Truppen verschont  wurde, ge-

lobte das Reichstal (die Gemeinden Oberharmersbach

und Unterharmersbach), Zell, Entersbach, Nordrach und

Biberach, jeweils im September zur Wallfahrtskirche zu zie-

hen, um Dank zu sagen. 

An dieses Gelöbnis erinnert alljährlich unsere Gelöbnis-

wallfahrt, die um das Fest Kreuzerhöhung stattfindet und

wir zur Wallfahrtskirche ziehen und Gottesdienst feiern.

Auch heute gibt es vielerlei Gründe, unsere Bitten zur Mut-

ter unseres Herrn zu bringen. So sind wir alle an diesem

Samstag zur Gelöbniswallfahrt nach Zell eingeladen.

Br. Pirmin

Gelöbniswallfahrt am Samstag, 
10. September 2016

Wie jedes Jahr sind wir ein-

geladen, den Dank und Auf-

trag unserer Vorfahren nicht

zu vergessen. Die Gelöbnis-

wallfahrt findet in diesem

Jahr am Samstag, 10. Sep-

tember statt, wofür dieses

Mal die Pfarrgemeinde St.

Symphorian Zell a. H. ver-

antwortlich ist. Treffpunkt ist

um 9.00 Uhr beim Hotel

Sonne in Zell (am Kreisver-

kehr) zur gemeinsamen Pro-

zession zur Wallfahrtskir-

che, wo dann im Anschluss

an die Prozession (ca. 9.20

Uhr) die Eucharistiefeier be-

ginnt.

Anschließend sind alle Pilger zu einem Fest der Begegnung

mit kleinem Umtrunk und Imbiss im Klostergarten eingela-

den.

Aus diesem Grund wird es in der Zeit von 09.00 - 09.30 Uhr

im Bereich der Haupt- und Klosterstraße zwischen Gasthaus

"Sonne" und der Wallfahrtskirche zu Verkehrsbehinderun-

gen kommen. Wir bitten um Verständnis.

TTeerrmmiinnee  uunndd  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
iinn  ddeerr   SSeeeellssoorrggeeeeiinnhheeiitt  ZZeell ll   
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Haushaltsbeschluss des Pfarrgemeinderates
der Kath. Kirchengemeinde 77736 Zell a. H.
für die Jahre 2016 und 2017
Der Kath. Pfarrgemeinderat Zell a. H. hat in seiner Sitzung
vom 26. Juli 2016 den Beschluss gefasst, den Entwurf des Kir-
chengemeindehaushaltsplans für die Jahre 2016 und 2017 in

– ordentlichen Erträgen für
• das Haushaltsjahr 2016 auf 2.324.847,00 € und für
• das Haushaltsjahr 2017 auf 2.352.804,00 €

– ordentlichen Aufwendungen für
• das Haushaltsjahr 2016 auf 2.651.223,00 € und für
• das Haushaltsjahr 2017 auf 2.628.931,00 €

– außerordentlichen Erträgen für
• das Haushaltsjahr 2016 auf 0,00 € und für
• das Haushaltsjahr 2017 auf 0,00 €

– außerordentlichen Aufwendungen für
• das Haushaltsjahr 2016 auf 0,00 € und für
• das Haushaltsjahr 2017 auf 0,00 €

festzustellen.

Der Beschluss über die Feststellung des Haushaltsplanes der
Kath. Kirchengemeinde gilt gemäß § 16 Abs. 1 der Kirchensteu-
erordnung (KiStO), ABI 2014 S. 347 ff., in Verbindung mit den
Haushaltsrichtlinien 2016/2017 als genehmigt. 
Es wird bekannt gegeben und bestätigt, dass der Haushaltsplan
der Kath. Kirchengemeinde 77736 Zell a. H. für die Jahre 2014
und 2015 sowie die Jahresrechnung 2012 und 2013 zwei Wo-
chen lang, und zwar in der Zeit vom 05.09.2016 bis 18.09.2016,
gemäß § 17 KiStO zur Einsicht durch die Steuerpflichtigen im
Kath. Pfarrhaus, Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H (während
der Büro-Öffnungszeiten) aufliegt.

Neue Lieder aus dem Gotteslob – Monatslieder
Die Chorleiter Sonja Große und Wolfram Dreher haben vor
zwei Jahren die Aufgabe übernommen, für jeden Monat zwei
neue Lieder aus dem Gotteslob zum Gebrauch in den Gemein-
den auszusuchen, um so einen einheitlichen Liedfundes für die
Seelsorgeeinheit Zell zu schaffen.

Sept. 2016 148 Komm her, freu dich mit uns, tritt ein
453 Bewahre uns Gott (Wdh)
482 Die Kirche steht gegründet (Wdh)

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Zur öffentlichen Sitzung des Pfarrgemeinderates der Seelsorge-
einheit Zell am Donnerstag, 22. September 2016 um 20.00 Uhr
im Pfarrheim Zell a. H. laden wir alle interessierten Mitglieder
unserer Gemeinden ein.

725 Jahre nach der Ersterwähnung eines
Prinzbacher Pfarrers
Im Jahr 1291 wurde in Prinzbach erstmals ein Priester er-
wähnt. An diese Ersterwähnung möchte der Historische Verein
für Mittelbaden Mitgliedergruppe Biberach und die Pfarrge-
meinde Prinzbach erinnern. 

Am 16.09.2016 um 19.00 Uhr beginnen wir mit einem Abend-
lob sowie einer kurzen Feierstunde in unserer Pfarrkirche St.
Mauritius mit einem Vortrag von Dr. Dieter Petri „Die Pfarrge-
meinde Prinzbach – ihre wechselvolle Geschichte“.

Die aus obigem Anlass vom Historischen Verein organisierte
Ausstellung wird im Anschluss an die Feierstunde mit einem
Umtrunk im Pfarrhaus eröffnet. Danach ist die Ausstellung wie
folgt geöffnet:
Sa. 17.09.16     09.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
So. 18.09.16    10.00 – 18.00 Uhr

Beichtgelegenheiten 
Siehe Rubrik Kapuzinerkloster und Wallfahrtskirche.

Jetzt anmelden zum Jugendtag 2016 
bei den Franziskanerinnen Gengenbach
Unter dem Motto »Wir machen uns auf den Weg. Komm mit!«
laden die Franziskanerinnen im Rahmen ihres diesjährigen Ju-
biläums am Samstag, dem 17.9.2016, zum großen Jugendtag
mit Weihbischof Dr. Michael Gerber. Der Tag beginnt mit ei-
ner Sternwanderung: als Gruppe oder auch als einzelne ma-
chen sich Jugendliche aus den verschiedenen Richtungen unse-
rer Erzdiözese auf den Weg nach Gengenbach. Jede Gruppe or-
ganisiert den Pilgerweg selbst (zu Fuß, mit Zug oder Bus, mit
dem Rad….). Eine Gruppe startet um 9.30 Uhr in Prinzbach am
Grab des Ordensgründers Pfarrer Wilhelm Berger und läuft
dann nach Gengenbach ins Mutterhaus der Franziskanerinnen
(gegen über dem Bahnhof). Dieser Gruppe schließt sich Weih-
bischof Dr. Michael Gerber an und verbringt den Tag mit den
Jugendlichen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhalten
im Vorfeld ein Pilgerheft mit Impulsen, Texten und Liedern zu-
geschickt. Auf dem Klostergelände Gengenbach erwartet die
Jugendlichen dann ab 13 Uhr ein vielfältiges Programm: Mit-
tagsimbiss – Besuch der Kunst- und Paramentenwerkstätten -
Meet a sister – Schwestern erzählen aus ihrem Leben - Foot-
prints – Heute franziskanisch leben - Raum der Stille - Tour de
Kloster – Kreative Spiele – Musik – und vieles mehr….Um 16.00
Uhr findet eine feierliche Eucharistiefeier mit dem Weihbi-
schof statt. Der Tag endet mit einem gemütlichen »Kloster-
hock« unter den Kastanien im Garten. Nähere Infos unter
www.franziskanerinnen-gengenbach.de. Um den Tag optimal
planen zu können, bitten die Schwestern um Anmeldung bis
zum 1.9.2016 per E-Mail an: sr.hannah@mthg.de.

Franziskanerinnen Gengenbach laden ein
zum Familientag 2016
Nach dem Jugendtag stehen am Sonntag, dem 18.9.2016, die
Familien bei den Franziskanerinnen im Mittelpunkt. Weihbi-
schof Dr. Michael Gerber gestaltet gemeinsam mit den Schwes-
tern im Rahmen des Jubiläums ein vielfältiges Programm, das
um 10.00 Uhr im Mutterhausgarten startet:

• Führungen  rund um das Mutterhaus 
• Besuch der Kunst- und Paramentenwerkstätten
• Das Paramentenmuseum ist geöffnet
• Spiele für Jung und Alt im Mutterhaus und im Löwenberg-

schen Park 
• Vorlesestunde für Kinder im Erzählstübchen im Löwenberg-

schen Park 
• Kreative Angebote
• Eis, Flammenkuchen, Grillspezialitäten, Kaffee und Kuchen
• 10.30 Uhr und 14.00 Uhr:
– »Auf den Spuren von Pfarrer Wilhelm Berger« Vortrag von 

Sr. Michaela Bertsch 
– »Unsere spirituellen Leitlinien« Vortrag von Sr. Angelucia

Fröhlich 
– Filmvorführung: »Unser Kloster ist die Welt« 150 Jahre Fran-

ziskanerinnen vom Göttlichen Herzen Jesu in Gengenbach 
– Ausstellung »Die ersten 25 Jahre unserer Gemeinschaft« 

16.00 Uhr Familiengottesdienst mit Weihbischof Dr. Michael
Gerber. Um den Tag optimal planen zu können, bitten die
Schwestern um Anmeldung bis zum 9.9.2016 per E-Mail an: or-
densleitung@mthg.de.

Gottesdienst in der Ortenau 
für Angehörige nach Suizid
Der jährlich stattfindende ökumenische Gedenkgottesdienst
für Angehörige, die einen Menschen durch Suizid verloren ha-
ben, findet statt am Freitag, 23.09., um 19 Uhr in Offenburg, St.
Martin, Zähringerstr. 38. Gestaltet wird dieser durch die bei-
den Leiterinnen der TelefonSeelsorge Ortenau-Mittelbaden, so-
wie der Gruppe für trauernde Angehörige um Suizid Offen-
burg, Kontakt Frau Brigitte Wörner. Musikalisch wird der Got-
tesdienst durch das Vocalensemble Querbeet, Kappelrodeck
begleitet. Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Mög-

ÜÜbbeerrrreeggiioonnaallee  VVeerraannssttaallttuunnggeenn
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vom 10. September bis 19. September 2016  (für Zell a. H., Nordrach, Oberharmersbach, Biberach und Prinzbach)

 
Samstag, 10. September   Gelöbniswallfahrt 
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Treffpunkt zur Gelöbniswallfahrt beim Hotel Sonne, anschl. Eucharistiefeier   
mitgestaltet durch den Kirchenchor Zell (verantwortl. Pfarrei St. Symphorian, Zell a. H.) 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 10:00 Uhr Eucharistiefeier anl. Goldener Hochzeit von Monika und Eugen Zimmerer 
Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
   

Sonntag, 11. September   24. Sonntag im Jahreskreis, L1: Ex 32,7-11.13-14, L2: 1 Tim 1,12-17, Ev: Lk 15,1-32 
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H.  Kilwi Unterharmersbach 

8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für Ludwina u. Josef Huber u. verst. Angeh. 

17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Ludwig Boschert (bestellt von den Schulkameraden); Rudolf Wild 
sowie verst. Angeh. 

Kapelle St. Johannes-Nepomuk, Nordrach 11:15 Uhr Tauffeier des Kindes Manuel Bohnert 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:00 Uhr Rosenkranz 

9:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 

Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 10:00 Uhr Eucharistiefeier 

18:30 Uhr Rosenkranz 
   

Montag, 12. September   Mariä Namen 

St. Symphorian, Zell a. H. 8:00 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst zum Schulanfang f. d. Schüler aus Zell  
mit Br. Pirmin u. Pfr. Monninger  

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 
7:30 Uhr Eucharistiefeier 

10:00 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst zum Schulanfang f. d. Schüler aus 
Unterharmersbach  
mit Br. Pirmin u. Pfr. Monninger 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 8:30 Uhr Wortgottesdienst zum Schulanfang 
St. Gallus, Oberharmersbach 8:30 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst zum Schulanfang  

für die Klassen 2-9 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Emma Eble (Jahrtag) 
Kapelle Haus am Harmersbach, Zell a. H. 15:15 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionfeier 
   

Dienstag, 13. September   Hl. Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 
7:30 Uhr Eucharistiefeier 

17:00 Uhr Rosenkranz 
Michaelskapelle, Zell-UH 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Blasius, Biberach 8:00 Uhr Schülergottesdienst 
   

Mittwoch, 14. September, Kreuzerhöhung 
Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 17:30 Uhr Rosenkranz 

18:00 Uhr Eucharistiefeier mit Vesper (Abendlob) als Konventmesse der Brüder Kapuziner 
St. Gallus, Oberharmersbach 14:00 Uhr Stille Anbetung auf der Empore (Männerseite) 
   

Donnerstag, 15. September   Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
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lichkeit zum Austausch und Gespräch sowie zur Information
über Selbsthilfe- und Trauergruppen in der Region. Brigitte

Wörner, Trauerbegleiterin Tel. 07842 / 9975748; Telefonseel-
sorge, Geschäftsstelle in Offenburg, Tel 0781 / 22758.



   

Donnerstag, 15. September   Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 
7:30 Uhr Eucharistiefeier 

17:00 Uhr Rosenkranz 
Nikolauskirche, Zell-Unterentersbach 18:30 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 8:30 Uhr Schülergottesdienst 
St. Gallus, Oberharmersbach 16:00 Uhr Stille Anbetung 

17:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier 
   

Freitag, 16. September   Hl. Cyprian von Karthago, Bischof, Märtyrer; Hl. Kornelius, Papst 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 7:10 Uhr Laudes 
7:30 Uhr Eucharistiefeier 

17:00 Uhr Rosenkranz 
Kapelle im Altenheim St. Gallus, Zell a. H. 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Ulrich, Nordrach 18:00 Uhr Rosenkranz 

18:30 Uhr Eucharistiefeier  
Gebetsgedenken für Stefan Riehle sowie verst. Eltern u. Geschwister; Berta Riehle, 
Johanna u. Euphrosina Riehle (gest. Jahrtag); Rudolf u. Armin Birk; Theresia, geb. Harter 
u. August Roth, Elisabeth u. Wilhelm Harter sowie Wilhelm Huber; Maria Lehmann (3. 
Gedächtnis) 

St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 19:00 Uhr Abendlob anl. 725 Jahre Kirche St. Mauritius  

mitgestaltet vom Kirchenchor, Eröffnung der Ausstellung mit Vortrag von Dr. Petri 
   

Samstag, 17. September   Hl. Hildegard von Bingen, Äbtissin, Mystikerin 

St. Symphorian, Zell a. H. 9:45 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst zur Einschulung aller Schulanfänger  
mit Br. Pirmin u. Pfr. Monninger - Thema: �Ich bin von Gott behütet� 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 9:00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst:  
Eucharistiefeier mit Predigt und sakramentalem Segen 

10:00 Uhr Eucharistische Anbetung  
(bis 11 Uhr) 

11:30 Uhr Eucharistiefeier anl. der Goldenen Hochzeit von Barbara und Ernst Wernet (Elzach) 
15:00 Uhr Eucharistiefeier mit Trauung von Elvira Kern und Christoph Schmider (Haslach) 
17:00 Uhr Rosenkranz 

St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Wortgottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger 
St. Gallus, Oberharmersbach 9:30 Uhr Ökumenischer Wortgottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger  

mit ihren Angehörigen. Für die Erstklässler sind die vorderen Bänke reserviert. 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Gebetsgedenken für Berta Schwarz (best. vom Historischen Verein); Philomena Müller; 
Maria u. Hans Huber, Sohn Georg u. Tochter Angelika 

St. Blasius, Biberach 9:30 Uhr Wortgottesdienst zur Einschulung der Schulanfänger 
13:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Stefanie Lamm und Thomas Bühler 
15:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Alexandra Atomi und Ludwig Breig 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Mauritius, Biberach-Prinzbach 9:30 Uhr Andacht zum Beginn des Jugendtages mit Weihbischof Dr. Michael Gerber  
Danach gemeinsame Wanderung zum Mutterhaus der Schwestern nach Gengenbach 

13:00 Uhr Wortgottesdienst mit Trauung von Melanie Bächle und Philipp Smithson 
   

Sonntag, 18. September   25. Sonntag im Jahreskreis, L1: Am 8,4-7, L2: 1 Tim 2,1-8, Ev: Lk 16,1-13 

St. Symphorian, Zell a. H. 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Gebetsgedenken für die verstorbenen Mitglieder der Kath. Frauengemeinschaft Zell a. H. 

Wallfahrtskirche Maria zu den Ketten, Zell a. H. 8:00 Uhr Eucharistiefeier 
17:00 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 

Michaelskapelle, Zell-UH 13:30 Uhr Rosenkranz 
St. Ulrich, Nordrach 9:30 Uhr Eucharistiefeier - Ulrichs-Kollekte 

Gebetsgedenken für die Gemeinden der Seelsorgeeinheit 
Mariahilf-Kapelle, Oberharmersbach 14:00 Uhr Rosenkranz 
St. Blasius, Biberach 18:30 Uhr Rosenkranz 
St. Mauritius, Biberach-Prinzbach  Patrozinium 

9:00 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium - Mauritius-Kollekte  
mitgestaltet durch den Kirchenchor, anschließend Prozession                              
Vorstellung unseres neuen Kooperators Rainer Warneck 
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September statt, wofür dieses Mal die Pfarrgemeinde St. Sym-
phorian Zell a. H. verantwortlich ist. Treffpunkt ist um 9.00
Uhr beim Hotel Sonne in Zell (am Kreisverkehr) zur gemein-
samen Prozession zur Wallfahrtskirche, wo dann im An-
schluss an die Prozession (ca. 9.20 Uhr) die Eucharistiefeier
beginnt.
Anschließend sind alle Pilger zu einem Fest der Begegnung
mit kleinem Umtrunk und Imbiss im Klostergarten eingela-
den.
Aus diesem Grund wird es in der Zeit von 09.00 - 09.30 Uhr im
Bereich der Haupt- und Klosterstraße zwischen Gasthaus "Son-
ne" und der Wallfahrtskirche zu Verkehrsbehinderungen kom-
men. Wir bitten um Verständnis.

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
zum Schulanfang
Montag 12. September
08.00 Uhr Pfarrkirche 

für alle SchülerInnen aus Zell
10.00 Uhr Wallfahrtskirche 

für alle SchülerInnen aus Unterharmersbach
Der mittwochs übliche Schülergottesdienst entfällt in dieser
Woche.

Samstag 17. September
09.45 Uhr Pfarrkirche 

für alle Schulanfänger mit dem Thema »Ich bin
von Gott behütet«

Rosenkranz in der Hauskapelle Altenheim
St. Gallus:
Täglich 14.30 Uhr

Mo    19.30 Uhr  Kirchenchorprobe im Pfarrheim
Di     19.30 Uhr  Gemeindeteam-Sitzung im Pfarrheim / Ta-

gungsraum
        19.30 Uhr Missionshandarbeitsrunde im Pfarrheim /

Gruppenraum
Do    10.00 Uhr  Familienkreis: Fahrt zum Mühlstein/Nord-

rach
        19.00 Uhr  Kfd: Gemütlicher Abend im Pfarrheim /

Gruppenraum
Fr      19.30 Uhr  Joy&Fun-Chorus: Probe im Pfarrheim
So                      Familientreff: Segway fahren in Blumberg (lt.

Jahresplan)

Gelöbniswallfahrt am Samstag, 
10. September 2016
Wie jedes Jahr sind wir eingeladen, den Dank und Auftrag un-
serer Vorfahren nicht zu vergessen. (Näheres unter Termine
und Veranstaltungen in der Seelsorgeeinheit Zell a. H.) 
Die Gelöbniswallfahrt findet in diesem Jahr am Samstag, 10.

Adresse:     Pfarrhofgraben 3, 77736 Zell a. H.
                 Telefon   0 78 35 / 63 58 – 0
                 Fax         0 78 35 / 63 58 – 14
                 E-Mail     pfarrei.zell@se-zell.de

Pfarrbüro:   Öffnungszeiten  Mo. bis Fr.   9.00 – 11.00 Uhr
                                         Di. und Mi.  15.00 – 17.00 Uhr

Seelsorge:   Pfr. Bonaventura Gerner, Leiter SE
Telefon   0 78 35 / 63 58 – 12
E-Mail     bonaventura.gerner@se-zell.de

                 Br. Pirmin Heppner, Diakon
                 Tel. im Pfarrhaus: 0 78 35 / 63 58 – 13
                 Tel. im Kloster:      0 78 35 / 63 89 – 26
                 Mo., Di. u. Do.: 9 – 11 Uhr
                 E-Mail:   pirmin.heppner@se-zell.de

                 Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                 siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Symphorian Zell a. H.

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

Adresse:                     Klosterstraße 1, 77736 Zell a. H.
                                 Telefon  0 78 35 / 63 89 – 0
                                 Fax        0 78 35 / 63 89 – 50
                                 E-Mail   zell@kapuziner.org
                                 Internet www.kapuziner.org
Klosterpforte:             Öffnungszeiten  8.30 – 11.30 Uhr
                                                         14.00 – 17.30 Uhr
                                                         19.00 – 20.30 Uhr
Wallfahrt:                  Telefon  0 78 35 / 63 89 – 0
                                 E-Mail   wallfahrt.zell@kapuziner.org
Haus der Begegnung: 
                                 Telefon  0 78 35 / 63 89 – 18
                                Fax        0 78 35 / 63 89 – 40
                                 E-Mail   hdb.zell@kapuziner.org

Kapuzinerkloster
und Wallfahrtskirche

Gottesdienste:
Siehe Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Zell a. H.

Rosenkranzgebet
Täglich: 17.00 Uhr (mittwochs 17.30 Uhr).

Beichtgelegenheit
Dienstag, Donnerstag, Freitag und Samstag: 15.00 bis 16.30 Uhr
Samstag auch: 8.00 bis 9.00 und 10.00 bis 11.30 Uhr.
Beichtgespräche zu anderen Zeiten können auch telefonisch
vereinbart werden. 
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Herbstfahrt nach 
Ebersmünster/Elsass
Bitte beachten Sie, dass entgegen dem ausge-
druckten Jahresprogramm die Herbstfahrt be-

reits amDienstag, 13. September 2016, stattfindet.

Abfahrts- und Zustiegsmöglichkeiten :
11.45 Uhr
Unterharmersbach: Gasthaus Adler, Rathaus, 

Metzgerei Herrmann
11.50 Uhr Zell: Lindenbaum
12.00 Uhr Zell: Sonne Parkplatz
12.05 Uhr Unterentersbach: Gasthaus Pflug

Sitzung des Gemeindeteams Zell a. H.
Herzliche Einladung zu unserer nächsten GT-Sitzung am
13.09.16 um 19.30 Uhr im Pfarrheim St. Symphorian.
Tagesordnung:
- Öffentliche Frageviertelstunde
- Information/Rückblick (u. a. Zeller Fest und Gelöbniswall-
fahrt)

- Information/Ausblick/Termine
- Berichte aus den Ausschüssen
- Verschiedenes, Wünsche, Anträge

Die Gemeinde ist hierzu recht herzlich eingeladen.
Für das Gemeindeteam:    Brigitte Metzler

Bitte beachten Sie: 
Das Pfarrbüro ist am Mittwochvormittag, 22. September
2016, aufgrund einer Dienstbesprechung geschlossen. In
dringenden seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie
sich bitte direkt an die Seelsorger oder an das Kapuziner-
kloster unter der Tel.-Nr. 07835/6389-0. 

Verstorbene des Monats August
Drebes Karlheinz, Gartenstr. 40
Ghose Tanja, Waagmatt 22
Schillinger Adolf, Blumenstr. 24

Taufurkunden
Die Taufurkunden für alle Kinder, die in der Pfarrkirche St.
Symphorian bis zum Juli 2016 (auch aus den Vorjahren) ge-
tauft wurden, sind ausgefertigt und können im Pfarrbüro Zell
zu den üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden. 

Arche Noah – Zeller Krabbelkinder an Bord
Treffen der Ökumenischen Krabbelgruppen: 

– im Katholischen Pfarrhaus (Hintereingang):
• Krabbelmäuse: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr 
• Schneckengruppe: donnerstags 9.30 – 11.00 Uhr

– im Evangelischen Pfarrheim:
• Raupengruppe: dienstags 9.30 – 11.00 Uhr
• Igelgruppe: mittwochs 9.30 – 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie auch die Mitteilungen 
der Seelsorgeeinheit und des

Kapuzinerklosters

Herzliche Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeindeteams Nordrach
am Donnerstag, 15. September 2016. um 20.00 Uhr im Pfarr -
heim Nordrach mit öffentlicher Frageviertelstunde. 
Für das Gemeindeteam                                   Gisela Boschert

Café International
Das Café international findet am Mittwoch, 14.09., um 15.00
Uhr im Pfarrheim statt.

Trauercafé
Der nächste Termin ist am Mittwoch, 21. September, von
15.00 – 17.00 Uhr in den Räumen der Sozialstation. Wir hei-
ßen Sie herzlich willkommen!

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu der
nächsten Sitzung des Pfarrgemeinderates am Donnerstag, 22.
September 2016, um 20.00 Uhr im Pfarrheim Zell ein. 

Adresse:            Im Dorf 22, 77787 Nordrach
                        Telefon  0 78 38 / 9 58 11
                        Fax        0 78 38 / 14 65
                        E-Mail    pfarrei.nordrach@se-zell.de

Pfarrbüro:         Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. geschlossen! 
                        Dienstag,   15.00 – 17.00 Uhr
                        Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge und
Kurseelsorge:     Seelsorgerinnen und Seelsorger
                        siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Ulrich Nordrach

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

12.09.97 Wilhelm Guggenbühler
14.09.00 Georg Borschensky
14.09.00 Rudolf Birk
14.09.07 Berta Riehle

Gelöbniswallfahrt 2016
Herzliche Einladung zur Teilnahme an der diesjährigen Gelöb-
niswallfahrt in Zell a. H. am Samstag, 10. September. In die-
sem Jahr ist die Pfarrei St. Symphorian Zell die verantwortli-
che und ausrichtende Pfarrgemeinde. Wir treffen uns um 9.00
Uhr beim Gasthaus „Sonne“ in Zell a. H. Von dort aus ziehen
wir in geschlossener Prozession zur Wallfahrtskirche „Maria
zu den Ketten“ und werden gemeinsam Gottesdienst feiern.
Im Anschluss daran sind alle Pilger zu einem Fest der Begeg-
nung mit kleinem Umtrunk und Imbiss im Klostergarten ein-
geladen.

      
 

 

 



Adresse:    Dorf 44, 77784 Oberharmersbach
                Telefon   0 78 37 / 2 33
                Fax         0 78 37 / 16 39
                E-Mail     pfarrei.oberharmersbach@se-zell.de
                Internet   www.se-zell.de

Pfarrbüro: Öffnungszeiten:  Mo.    15.30 – 17.30 Uhr
                                         Di. und Fr.  9.00 – 11.00 Uhr 
Seelsorge:  Gemeindereferentin Judith Müller
                Telefon   0 78 37 / 9 25 96 01 (Büro)
                              0 78 37 / 92 25 19   (Privat)
                E-Mail     judith.mueller@se-zell.de
                Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung
                Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger
                siehe unter »Seelsorgeeinheit Zell a. H.«

Kath. Kirchengemeinde

St. Gallus Oberharmersbach

Kath. öffentliche Bücherei St. Gallus: 
Bücherausgabe: Sonntag 10:30 – 11:30 Uhr im Pfarrhaus
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 18:00-19:00 Uhr

Krabbelgruppe:
Donnerstag, 09:30–11:00 Uhr, Pfarrzentrum, für Kinder von 6
Mon. –3 Jahre – Nähere Infos und Anmeldung bei Julia Rom-
bach, Tel. 9229933

Seniorengymnastik:
Nächste Seniorengymnastik am Mittwoch, 21.09.2016, 17:00
Uhr, Pfarrzentrum.

WWiirr   ggeeddeennkkeenn  ddeerr   TTootteenn  ddeerr   WWoocchhee

11.09.2010 Frieda Kempf
12.09.1995 Otto Pfundstein, Brugasse
12.09.2013 Brunhilde Meier geb. Hug
13.09.2005 Klaus Wulf
13.09.2012 Wilhelm Pfundstein, Untere Krochte
13.09.2013 Rudolf Schmidt
15.09.2007 Maria Huber geb. Utz
17.09.2009 Lioba Vollmer geb. Armbruster

TTeerrmmiinnee  //   VVeerraannssttaallttuunnggeenn  

9.00 Uhr beim Gasthaus »Sonne« in Zell am Harmersbach. Von
dort aus ziehen wir in geschlossener Prozession zur Wall-
fahrtskirche »Maria zu den Ketten« und werden gemeinsam
Gottesdienst feiern. Im Anschluss daran sind alle Pilger zu ei-
nem Fest der Begegnung mit kleinem Umtrunk und Imbiss im
Klostergarten eingeladen.

Gelöbniswallfahrt 2016
Herzliche Einladung zur Teilnahme an der diesjährigen Gelöb-
niswallfahrt in Zell a. H. am Samstag, 10. September. In die-
sem Jahr ist die Pfarrei St. Symphorian Zell die verantwort -
liche und ausrichtende Pfarrgemeinde. Wir treffen uns um

Kath. Kirchengemeinden 
St. Blasius Biberach

St. Mauritius Prinzbach

Adresse:         Friedenstraße 28, 77781 Biberach
Telefon:         07835/3347
Fax:               07835/549974
E-Mail:           pfarrei.biberach@se-zell.de

Pfarrbüro:      Öffnungszeiten
                     Mo.: 9.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 16.30 Uhr
                     Di. u. Fr.: 9.00 – 11.00 Uhr

Seelsorge:       Gemeindereferent Markus Kaupp-Herdick
                     Tel.: 07835/549975 (Büro), 0163/8035382 (Privat)

E-Mail: markus.kaupp-herdick@se-zell.de
                     Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung.                     
                     Weitere Seelsorgerinnen und Seelsorger siehe

unter Seelsorgeeinheit Zell a.H.
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Kath. öffentliche Bücherei im Pfarrheim:
Wir machen Ferien:
Von Sonntag, 11. September, bis Sonntag, 18. September 2016.
Ab Dienstag, 20. September, sind wir wieder für Sie da.

geöffnet:            Sonntag            von 10.30 – 11.30 Uhr
                         Dienstag           von 16:00  - 17:30 Uhr

Die Ausleihe ist kostenlos! 

Eltern-Kind-Gruppe:
für Eltern mit Kindern bis zu 3 Jahren
1. Gruppe im Jugend-Eckraum des Pfarrheims
dienstags 09:00 – 10:30 Uhr. Info bei Simone Zimmerer, Tel.
07838/324

2. Gruppe im Turnraum des Kindergartens
dienstags 15:00 – 17:00 Uhr
Info bei Silvia Feger, Tel. 07838/955377

Bitte beachten Sie auch die Nachrichten 
unter der Rubrik »Seelsorgeeinheit«.



Sonntag, 11. September, 10.00 Uhr:
Gottesdienst (Mitglieder des Kirchengemeinderats)

Montag, 12. September, 17.00 Uhr:
Evangelischer Kirchenchor

Die Seniorengymnastikgruppe macht Sommerpause bis ein-
schließlich 27. September!

Die Krabbelgruppen treffen sich nach Absprache.

Mittwoch, den 14. September, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr:
1. Konfirmandenunterricht im Evangelischen Gemeindesaal, er
dauert ausnahmsweise zwei Stunden (15.00 Uhr bis 17.00
Uhr), da an diesem Nachmittag die Konfirmandenkerzen ge-
staltet werden. 
Zu diesem Termin bitte Schreibzeug, Block, Schere, ein Brett-
chen und Schälmesser mitbringen!

Freitag, 16. September, 19.30 Uhr:
Ökumenischer Singkreis „Fermate“

Evang. Kirchengemeinde Zell a.H.

Pfarrbüro:       Kirchstraße 14 b, 77736 Zell a.H.
Seelsorger:      Pfarrer Reinhard Monninger
Sekretärin:      Kerstin Räpple
Telefon:            07835 – 3083, Fax: 07835 – 549786
E-Mail:              evang-pfarramt-zell@t-online.de
Homepage:     www.eki-zell.de

Unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstags, mittwochs u. freitags von 9.00

bis 12.00 Uhr, donnerstags von 8.30 bis
10.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Außerhalb dieser Zeiten freuen wir uns über Ihre Nachricht
auf dem Anrufbeantworter u. rufen baldmöglichst zurück.

Wochenspruch:
Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben und ein un-
vergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evangelium. 2. Timo-
theus 1,10b

Die Macht des Todes ist überall zu sehen. Alle Zeitungen und Bild-
schirme sind voll davon. Wir konzentrieren uns auf die terroristi-
schen Anschläge, die in Frankreich, Belgien und in unserem Land
ganz nahe kommen und zutiefst ängstigen.
Dabei verlieren wir den Blick für das Grauen in Syrien. Regierungs-
truppen, Rebellen, Widerstandsgruppen und IS kämpfen um Ein-
fluss, Macht und Sieg. Von der Luft aus werden Städte in Schutt

und Asche gelegt und viele Menschen getötet. Selbst vor Kranken-

häusern wird nicht Halt gemacht. Die Religion spielt dabei keine

Rolle. Ein Sinn ist nicht mehr zu erkennen. Eine Lösung in weiter

Ferne.

Der Wochenspruch erinnert uns an die frohe Botschaft der Aufer-

weckung Jesu am Ostermorgen, die noch immer an der Hartherzig-

keit und Bosheit der Menschen abprallt. Sie ist jedoch eine deutli-

che Botschaft gegen alles Morden. Niemand kann Gott für seine

Gräueltaten in Anspruch nehmen. Jetzt hilft nur noch das Gebet!

                                                        Ihr Pfarrer Reinhard Monninger

Trauercafé
Der nächste Termin ist am Mittwoch, 21. September, von 15.00
– 17.00 Uhr in den Räumen der Sozialstation. Wir heißen Sie
herzlich willkommen!

Sitzung des Pfarrgemeinderates
Wir laden alle interessierten Bürger und Bürgerinnen zu der
nächsten Sitzung des Pfarrgemeinderates am Donnerstag, 22.
September 2016, um 20.00 Uhr im Pfarrheim Zell.
ein. 

Katholisches Bildungswerk
Das neue Programm ist fertig und liegt bei den
örtlichen Banken und Geschäften aus! 

Café international
am 22. September 2016, von 15.00 – 17.00 Uhr im „Chorsaal“,
Friedenstraße 30, Biberach. Der Eingang zum „Chorsaal“ be-
findet sich auf der Rückseite der Pfarrkirche.

Herzliche Einladung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeindeteams Biberach
am Montag, 12. September 2016 um 19.30 Uhr in der Arche
Noah.

Die Hauptpunkte der Tagesordnung sind: 
• Öffentliche Frageviertelstunde 
• Bericht aus dem Stiftungsrat
• 50 Jahre Glockenweihe (Ausstellung)
• Fertigstellung Schutzkonzept

• Termine 2017
• Kinoabend für Minis am 21.10.
• Verschiedenes
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Für das Gemeindeteam                                         Erika Rieger

Herzliche Einladung 
725 Jahre nach der Ersterwähnung 
eines Prinzbacher Pfarrers
Nähere Informationen zu diesem Jubiläum entnehmen Sie bit-
te unseren gemeinsamen Nachrichten der Seelsorgeeinheit.

Mauritiusfest 2016
Wir werden in diesem Jahr am 18. September unser Patrozi-
nium in gewohnter Weise in Prinzbach feiern. 
Wir laden Sie zum Festgottesdienst um 9.00 Uhr mit anschl.
Prozession recht herzlich ein. Danach ist bei unserem Mauriti-
ushock für das leibliche Wohl gesorgt. Der Musikverein Prinz-
bach-Schönberg wird uns mit einem Platzkonzert beschwingt
unterhalten. Wir freuen uns über Ihr Kommen 
                                                             Das Gemeindeteam Prinzbach

Mauritiushock 2016
Schön wäre es, wenn wir wie in den Jahren zuvor ein paar Ku-
chen- und Salatspenden erhalten würden. Bitte geben Sie mir
entsprechend Bescheid. Für alle Kuchen und Salate schon jetzt
ein herzliches »Vergelt’s Gott«.
Marianne Himmelsbach, Tel. 07823/9497130, oder per Mail:
marianne.himmelsbach@himmelsbach-sauer.de.

PPrriinnzzbbaacchh
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Gemeinde Jesu lädt ein
Die »Gemeinde Jesu« lädt am Sonntag, 11. September, zum 
Gottesdienst ein. Er findet um 10 Uhr im Kultur- und Vereins -
zentrum (kleiner Saal) statt. Außerdem werden jeden Dienstag

Bibel- und Gebetsabende abgehalten. Treffpunkt ist um 20 Uhr
in der Zeller Straße 30 in Zell-Unterentersbach. Nähere Infor-
mationen bei Elke Baumann (Tel. 07835/1884).

Jehovas Zeugen 
Versammlung Haslach

Versammlung Haslach 
Günther Heiss, Steinacherstraße 11,
77716 Haslach 
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Samstag, 10. September 2016
18.00 Uhr: Biblischer Vortrag. Thema: »Weltfrieden – Woher zu

erwarten?« – Psalm 46:8, 9.
18.40 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium. Thema: »Wach bleiben –

jetzt wichtiger denn je!« – Matthäusevangelium 24:42.
Mittwoch, 14. September 2016
19.00 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ. Besprechung 

biblischer Themen und fortlaufender Kurs im Vermitteln der
biblischen Botschaft.

20.05 Uhr: Bibelkurs wie man den Glauben gottesfürchtiger Per-
sonen nachahmen kann. Thema: »Seid Nachahmer derer, die
durch Glauben und Geduld die Verheißungen erben« – He-
bräer 6:12.

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in Hau s -
ach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte Personen
sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in Haslach: Tel.
07832/3232, Internet: www.jw.org. 
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Neuapostolische Kirche Süddeutschland

Sonntag, 11.09. 09.30 Uhr Gottesdienst in Offenburg,
Glaserstr. 1.

Donnerstag, 15.09. 20.00 Uhr Gottesdienst.

Sonntag, 18.09. 09.30 Uhr Gottesdienst.

Donnerstag, 22.09. 20.00 Uhr Gottesdienst.

Samstag, 24.09. 18.00 Uhr Gottesdienst mit Bezirks-
evangelist Schmidt (daher
hier kein Gottesdienst am
So., 25.09.!).

Sonntag, 25.09. 09.30 Uhr Gottesdienst für Amtsträger
mit Bezirksapostel Ehrich –
Übertragung von München
nach Lahr, Bergstr. 36.

Donnerstag, 29.09. 20.00 Uhr Gottesdienst.

Unser Monatsmotto: Ich schaffe es... zuzuhören, statt das letzte
Wort zu haben. Mit Christus.
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich willkommen! 
Weitere Auskünfte erteilen: Jürgen Herrmann, Tel. 07835
3525, Reimund Standke, Tel. 07835 547730 und Markus Stei-
ner, Tel. 07835 4510410. Die Neuapostolische Kirche im Inter-
net: www.nak-offenburg.de www.nak-sued.de. http://cms.nak-
offenburg.de/Gengenbach. 14054.0.html.

Gemeinsame 
Bekanntmachungen

Förderverein Ehemalige Synagoge Kippenheim e. V.
Am Sonntag, 11. September, lädt der Förderverein zur

Feier seines 20jährigen Jubiläums ein. Um 14 Uhr und um

16 Uhr werden Führungen durch die ehemalige Synagoge

angeboten. Dazwischen gibt es Kaffee und Kuchen. Gegen

17 Uhr wird die Geschichte des Fördervereins vorgestellt

und Kultusminister a. D. Helmut Rau wird die 20 Jahre För-

derverein mit einer Ansprache würdigen, bis gegen 18 Uhr Rebekka

Ziegler und Band aufspielen werden. Am Donnerstag, 15. September,

um 17 Uhr, besteht die Möglichkeit an einer Führung über den jüdischen

Friedhof in Schmieheim teilzunehmen. Bei einem Gang über den 1682

angelegten Friedhof lässt sich die wechselhafte Geschichte der Juden

der Ortenau ablesen. Von besonderer Bedeutung sind die in Stein ge-

hauenen Symbole auf den Grabsteinen: sie vermitteln einen Eindruck

vom religiösen Leben des Landjudentums. Treffpunkt am Parkplatz

beim Friedhof an der Straße von Schmieheim nach Wallburg. Männer

müssen eine Kopfbedeckung tragen, gutes Schuhwerk wird  empfohlen.

Der Eintritt bei alle Veranstaltungen ist frei, Spenden werden erbeten.

Assistentin für Bürokommunikation
An der Gewerbe Akademie Offenburg beginnt am 14. Septem-

ber die Fortbildung „Assistent/in Bürokommunikation“ mit

dem Modul eins, MS-Windows. Der Unterricht findet Montag

und Mittwoch vormittags statt. Es gibt noch ein Restplatzange-

bot. Zur gesamten Weiterbildung schließen sich weitere vier

Module an zu den Themen Internet, Schriftverkehr mit MS-

Word in Kombination mit MS-Excel, MS-Outlook und Präsenta-

tionen mit MS-Power-Point. Nach Abschluss aller fünf Module

erhalten die Teilnehmer das Zertifikat „Assistent/in Bürokom-

munikation“. 

Der Lehrgang ist zertifiziert und wird unter bestimmten Voraus-

setzungen über den Bildungsgutschein der Arbeitsagentur

oder aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds gefördert. Aus-

künfte zu Ablauf, Inhalt und möglichen Zuschüssen erteilt die

Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781/793 111. Infos

auch im Internet unter www.wissen-hoch-drei.de.

Bitte beachten Sie auch die amtlichen Mitteilungen 
in diesem Verkündblatt unter den »Gemeinsamen

Bekannt machungen« ab Seite 31!


